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Kirchenblatt
Kreuzwege im  
Spiegelbild des Lebens
Besonders in der Fastenzeit werden vielerorts 
die Kreuzwegstationen Jesu in Kirche oder  
Natur als Gemeinschaft oder alleine gebetet, 
mitvollzogen und gegangen. Die Botschaft, 
die durch sie zum Ausdruck gebracht wird, ist 
vielfältig und kann die eigene Alltagswelt auf-
brechen. Ferner eröffnet der Kreuzweg Jesu 
einen Blick für die Menschen auf den Strassen 
der Welt. Er vermag, die eigene Haltung und 
Ausrichtung mit Blick auf Ostern zu verändern, 
das Leben daraus bewusst zu gestalten und 
Zeugnis zu geben. Dazu nachfolgend nur einige 
Gedanken:

1. Verurteilung – auf welcher Seite stehe ich?
Urteile, die gefällt werden, sollten gerecht sein. 
Manchmal sind sie hart. Auch können sie unter-
schiedlich aufgefasst, als unfair erachtet werden 
oder sich im Nachhinein als falsch herausstellen. 
Vor allem im zwischenmenschlichen Bereich hin-
terlassen sie Spuren von Enttäuschung. Dann 
kann es sein, dass Wege mit- oder zueinander ver-

baut werden oder bisweilen jahrelange Freund-
schaften zerbrechen. 
Gerade in der Art und Weise, wie Jesus das unge-
rechte Urteil getroffen hat, lässt uns aufhorchen, 
sensibilisiert im Umgang miteinander wachsen 
und neu ausrichten.

2. Kreuz tragen – kann ich das?
Viele Menschen tragen ein auf den ersten Blick 
meist nicht sichtbares Kreuz mit sich. Krankheit, 
Einsamkeit, Trauer, Arbeits-, Perspektivlosigkeit, 
Unfall, Schicksalsschlag sind nur einige dieser 
Kreuze. Sie verändern den Alltag schlagartig. Häu-
fig gibt es eine Diskrepanz zwischen dem An-
spruch, es selbst tragen zu müssen, und der Wirk-
lichkeit, die Unterstützung anderer anzunehmen. 
Es ist keine Schwäche, sich helfen zu lassen, son-
dern soll bestärken und nach Möglichkeit die Last 
ein wenig nehmen. Ein Miteinander ist gefragt: Auf 
der einen Seite Hilfe anzubieten, setzt besondere 
Aufmerksamkeit und die Bereitschaft, sich und die 
eigenen Pläne zurückzustellen, voraus; auf der ande-
ren Seite das Gefühl zu gewinnen, unterstützt und 
begleitet zu werden, ist so kostbar und wertvoll. 
Gerade Simon von Zyrene, der Jesus zur Seite ge-
standen hat, darf ein Vorbild sein, denn das Kreuz 

mittragen ist immer auch ein Segen für den Mit-
menschen.

3. Neues Leben in der Vergänglichkeit – wie 
gehe ich damit um?
Aufräumen und neu anfangen – gerade die Zeit 
bis Ostern ist dafür prädestiniert, die Sichtweise  
zu verändern. Gewohnheiten, Vorlieben und  
Haltungen werden auf ihre Aktualität überprüft. 
Ver änderung ist ein Prozess, bedarf Zeit, kann  
her ausfordernd sein und betrifft Beruf, Familie, 
Spiritualität oder persönliches Engagement in  
verschiedenen Bereichen. 
Das war schon damals so, als der Tod am Kreuz vie-
le Fragen aufgeworfen hat: Ist Jesus gescheitert? 
Welchen Sinn hat es gegeben? Erst allmählich 
wurde den engsten Vertrauten klar, was die Bot-
schaft Jesu, die er den Menschen in vielen Zeichen 
verkündet hatte, bedeuten sollte. Es war der  
Auftrag Jesu, seinen Weg zu gehen, damit er die 
Macht des Todes durchbricht, das neue Leben er-
schliesst und die Menschen an den Kreuzwegen 
des Lebens mit Hoffnung stärkt. 

Holger Jünemann 
Pfarreibeauftragter

der Pfarrei Freienbach

Mit Leichtigkeit?!
Federleicht durchs Leben gehen; Herausforderun-
gen mit Leichtigkeit bewältigen; abheben, schwe-
ben und frei handeln. 
Das klingt wirklich gut, ja fast beneidenswert. Doch 
Verschiedenes hält uns am Boden fest, zum Glück: 
das Fundament, das wir gelegt; die Menschlichkeit 
und Werte, die wir vertreten. So manches ist und 
bleibt nicht verhandelbar. 
Dennoch: zwischen beiden gegensätzlichen Pers-
pektiven die Balance zu finden, wäre ideal. Mal ge-

lingt es besser, mal weniger, denn was ist schon 
ideal? 
Mit Herz und Verstand zu handeln – auch zwei star-
ke Gegensätze –, ist ebenfalls ein hoher Anspruch.  
Schauen wir in die Bibel: Nächstenliebe, Feindeslie-
be und «Behandle andere so, wie auch du behan-
delt werden willst», die goldene Regel. Bei ihr ist 
klar: Es geht um das Miteinander – Gott und 
Mensch. «Was du einem meiner Geringsten getan 
hast, das hast du mir getan.»

Holger Jünemann
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Evangelisch-reformierte 
Kirchgemeinde Höfe

www.refkirchehoefe.chwww.refkirchehoefe.ch

Pfarrer Stephan Dreyer Pfarrer Stephan Dreyer 
Telefon 055 416 03 46 Telefon 055 416 03 46 
stephan.dreyer@refkirchehoefe.chstephan.dreyer@refkirchehoefe.ch

Pfarrerin Rahel Eggenberger Pfarrerin Rahel Eggenberger 
Telefon 043 888 01 19 Telefon 043 888 01 19 
rahel.eggenberger@refkirchehoefe.chrahel.eggenberger@refkirchehoefe.ch

Pfarrerin Rahima U. Heuberger Pfarrerin Rahima U. Heuberger 
Telefon 044 784 05 14 Telefon 044 784 05 14 
rahima.heuberger@refkirchehoefe.chrahima.heuberger@refkirchehoefe.ch

Pfarrer Klaus Henning Müller Pfarrer Klaus Henning Müller 
Telefon 055 410 10 02 Telefon 055 410 10 02 
klaushenning.mueller@refkirchehoefe.chklaushenning.mueller@refkirchehoefe.ch

Ev.-ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon Ev.-ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon 
Hofstrasse 2, 8808 Pfäffikon Hofstrasse 2, 8808 Pfäffikon 
Tel. 055 416 03 33 / info@refkirchehoefe.chTel. 055 416 03 33 / info@refkirchehoefe.ch

Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag, Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag, 
08:30–11:30 Uhr / 14:00–16:30 Uhr 08:30–11:30 Uhr / 14:00–16:30 Uhr 
Freitag, 08:30–11:30 UhrFreitag, 08:30–11:30 Uhr

Beerdigungen/Notfälle: Tel. 055 416 03 31Beerdigungen/Notfälle: Tel. 055 416 03 31

Amtswoche 27. März – 2. April Amtswoche 27. März – 2. April 
Pfarrer Klaus Henning MüllerPfarrer Klaus Henning Müller

ERWACHSENE

Passionskonzert mit Lichtdesign
Samstag, 25. März, 19:00 Uhr – Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon
Seit dem Passionssonntag 2019 beschäftigt sich das Vokalensemble mit 
einem mehrteiligen Passionszyklus: Dieser beinhaltet die Lukaspassion 
von Heinrich Schütz und die Markuspassion von Friedrich Nicolaus 
Bruhns / Reinhard Keiser / Johann Sebastian Bach. Ferner sind die Matthä-
uspassion von Heinrich Schütz und als Abschluss Johann Sebastian Bachs 
Johannespassion in der Fassung von 1725 geplant. Kirchenmusiker Alex-
ander Seidel.

Projektchor Höfe – Chorprobe 
Montag, 27. März, 19:00 Uhr – Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon
Kirchenmusiker Alexander Seidel. Eine Anmeldung ist nicht nötig.

MOMENTS OF SILENCE – Stille als Quelle der Kraft
Mittwoch, 29. März, 19:00 Uhr – Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon
Setze dich ruhig hin und betrachte deine Hände, die du in Form einer 
Schale vor dich hältst. Was hat Gott dir in die Hände gelegt? Welche  
Fähigkeiten hat er dir geschenkt?

3. Abend: Im Stillehalten besteht unsere Kraft
• Anspruch und Verheissung der Stille
• «Es gibt nichts Gutes, ausser man tut es.» (Wilhelm Busch)
• Die Bohnen-Übung: «Spuren Gottes in meinem Alltag entdecken»

64PLUS

Gfreuts Ässe
Dienstag, 28. März, 12:00 Uhr – Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon
Doris Kümin. Anmeldung bis spätestens Montagvormittag, 11:00 Uhr auf 
www.refkirchehoefe.ch/agenda.

Bewegung, Sport und Training
Donnerstag, 30. März, 14:30 Uhr – Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon
Gemeinsam bewegen und etwas Sport treiben. Doris Kümin. 

«Ostern im Fahrstuhl»
Mittwoch, 29. März, 14:00 Uhr
Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon / Doris Kümin
Was passiert, wenn einer wie im Grab im Fahr-
stuhl eingeschlossen ist. Mit Pfarrer Klaus Hen-
ning Müller. Geschichten und Lieder zur Oster-
zeit. Anmeldung bis Montag, 27. März, über 
www.refkirchehoefe.ch oder Tel. 055 416 03 36.

AMTSHANDLUNGEN

Todesfälle
Gloor Franz Jakob, 1951, Wollerau
Tschudin Max, 1961, Wilen 

VORSCHAU

Samstag, 1. April, 09:30 Uhr – BaSKi-Kinderkirche, Osterspecial. Ref. Kirchge-
meindehaus Pfäffikon. Kathrin Dubs.

17:00 Uhr – 5liber-Club, Osterparcours. Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon.

Sonntag, 2. April, 08:45 Uhr – Projektchor Höfe – Chorprobe Palmsonntag. 
Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon. Kirchenmusiker Alexander Seidel.
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Gottesdienste
Sonntag, 26. März
19:00 punkt7-Gottesdienst
 Genesis 1, 1–2 
 Der Heilige Geist – Das Rauschen der Welt –  

den göttlichen Geist verstehen? – ihm in unserer 
Gegenwart, mit unserem Leben auf die Spur 
kommen.

 Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon
 Pfarrerin Inge Rother-Schmid
 Musik: Alexander Seidel

Sonntag, 2. April
10:00 Gottesdienst zum Palmsonntag
 Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon
 Pfarrer Klaus Henning Müller
 Musik: Es singt der Projektchor Höfe unter der 

musikalischen Leitung von Alexander Seidel 
Choräle aus J.S. Bachs Johannespassion BWV 245 
und das Chorwerk «Ubi caritas» von Ola Gjelo



Feusisberg, St. Jakob
MITTEILUNGEN

Opfer 
26. März: Missionsbenediktiner, Abtei St. Otmarsberg, Uznach
2. April: Fastenaktion-Kollekte 
Herzlichen Dank für Ihre Spenden! 

Rückblick ökum. Gottesdienst mit «Suppenznacht»
Am letzten Samstagabend fand in unserer Pfarr-
kirche  ein ökumenischer Gottesdienst, zelebriert 
und gestaltet durch die beiden Pfarrherren  
Andreas Fuchs und Stephan Dreyer, statt. Dieser 
Gottesdienst wurde, wie immer, musikalisch sehr 
schön begleitet vom Kirchenchor. Ebenso stellte 
während dieses Gottesdienstes Herr Friedhelm 
Krieger sein Missionsprojekt «Paz Peru» vor, das 
er seit über 30 Jahren betreut und das nach wie 

vor, um immer wieder neue Projekte zu verwirklichen, auf Spenden an-
gewiesen ist. Im Anschluss daran waren alle herzlich ins Pfarreizentrum 
zum gemeinsamen «Suppenznacht» eingeladen, der dieses Jahr von der 
Sennengesellschaft reichhaltig zubereitet wurde. Ein grosses Danke-
schön an den Kirchenchor, an die diesjährige Organisatorin des Suppen-
tages, die Sennengesellschaft, und allen, die teilgenommen haben. 

Vokalmusik zur Karwoche 
Karsamstag, 8. April, 16:30 Uhr  
in der kath. Kirche Feusisberg
Mit Werken von Victoria, des Prez, de Lassus und Verdelot und Zwischen-
spielen von Alex Jellici, Gambe. Solisten: Norma Widmer, Sopran; Olivia 
Hubli, Alt; Nicolas Wagner, Tenor; Silas Bücherer, Bass. Der Eintritt ist frei, es 
wird eine Kollekte aufgenommen. 

Vortrag:  
Vitamin D – das Sonnenhormon
Dienstag, 4. April, 19:30–21:00 Uhr,  
Pfarreizentrum Feusisberg

Kino für Alle
Donnerstag, 27. April, 19:30–22:00 Uhr,  
Pfarreizentrum Feusisberg
Weitere Infos unter www.fg-feusisberg.ch.

Kinderkleider- und Spielwarenbörse
Mittwoch, 5. April, ab 14:00 Uhr. Die Elterngruppe Schindellegi-Feusis-
berg lädt zur Kinderkleider- & Spielwarenbörse im Maihofsaal in Schin-
dellegi ein. Angenommen und verkauft werden schöne, neuwertige und 
aktuelle Kinderkleider ab Grösse 74 bis 176, Regenbekleidung, Badebe-
kleidung, sehr gut erhaltene Schuhe / Fussballschuhe & -kleider, Inline-
skates, Velohelme in neuwertigem Zustand und NEU gut erhaltene und 
komplette Spielsachen, Bücher, Spiele usw. 

Velobörse 
Samstag, 15. April, ab 10:00 Uhr. Velos, Trottinets, Kickboards, Drei- und 
Laufräder sowie Velohelme und Kinderfahrradsitze können im Zentrum 
Maihof in Schindellegi verkauft und gekauft werden. Von Oberlin Sport 
steht ein Fachmann mit Rat und Tat zur Seite. 
Sämtliche Angaben über Annahme, Verkauf und Rückgabe der Kinder-
kleider- und Spielwarenbörse sowie der Velobörse mit Kontaktangaben 
finden Sie unter www.egsf.ch.
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Gottesdienste
Sonntag, 26. März – 5. Fastensonntag
1. Lesung Ez 37, 12b–14 
2. Lesung Röm 8, 8–11
Evangelium Joh 11, 1–45
09:30 Hauptgottesdienst 

Dienstag, 28. März
19:00 Werktagsmesse

Freitag, 31. März
08:30 Rosenkranzgebet
09:00 Werktagsmesse

Samstag, 1. April – Herz-Mariä-Sühnesamstag
08:00 stille Anbetung, danach Rosenkranzgebet, 

eucharistischer Segen
09:00 Werktagsmesse
08:15 bis 09:00  Beichtgelegenheit

Sonntag, 2. April – Palmsonntag
09:30 Palmsonntagsgottesdienst mit Weihe der 

Palmzweige vor dem Hauptportal  
(bei schlechtem Wetter in der Kirche)

Diesen Sonntag Zeitumstellung!

Kath. Pfarramt Kath. Pfarramt 
Dorfstrasse 37 Dorfstrasse 37 
8835 Feusisberg 8835 Feusisberg 
Telefon 044 784 04 63 Telefon 044 784 04 63 
pfarramt@pfarrei-feusisberg.chpfarramt@pfarrei-feusisberg.ch

Öffnungszeiten Sekretariat:  Öffnungszeiten Sekretariat:  
jeweils Montag  jeweils Montag  
von 09:00–12:00 Uhrvon 09:00–12:00 Uhr

Pfarradministrator:  Pfarradministrator:  
Dr. Andreas Fuchs Dr. Andreas Fuchs 
pfarrer@pfarrei-feusisberg.ch pfarrer@pfarrei-feusisberg.ch 
www.pfarrei-feusisberg.chwww.pfarrei-feusisberg.ch



Freienbach, St. Adelrich
MITTEILUNGEN

Kollekte 
Am Samstag/Sonntag, 25./26. März, nehmen wir die Kollekte für das Pfar-
reiprojekt CBM «Christoffel Blinden Mission» auf. Die Christoffel-Blindenmis-
sion ist eine internationale Entwicklungsorganisation für Menschen mit 
Behinderungen. Ihr Namensgeber ist Ernst Jakob Christoffel, der 1908 in 
den Orient reiste, um blinden und anders behinderten Menschen zu  
helfen. Ziel der CBM ist es, den Kreislauf aus Armut und Behinderung in 
Entwicklungsländern zu durchbrechen und für Menschen mit Behinde-
rungen bessere Lebensqualität und Chancengleichheit zu schaffen.
Herzlichen Dank für Ihre Spende.

Kreuzwegandachten in der Fastenzeit
Wir laden Sie herzlich zu den Kreuzwegandachten ein: 
jeweils am Freitag um 17:30 Uhr in der Kapelle Wilen

24. März / 31. März
Gedanken – Lebensspuren – Betroffenheit – 
Aktualität – Ausblick – Glauben

Nehmen Sie sich Zeit und spüren Sie dem Leidens-
weg Jesu nach. Lassen Sie sich inspirieren und schöpfen 
Sie Kraft für Ihren Alltag.

Kinderkirche zum Thema «Ostern»
Samstag, 25. März – Dieser Gottesdienst ist für 
Kleinkinder und Kinder bis 9 Jahre in Begleitung. 
Wir hören eine Geschicht, singen, beten und bas-
teln gemeinsam. Katharina und Anja freuen sich 
auf euch!

VORANZEIGEN

Jahresversammlung Kapellgenossenschaft Wilen
Samstag, 1. April, ca. 18:30 Uhr, anschliessend an den Abendgottesdienst 
in der Konradskapelle Wilen. Der Kapellrat Wilen

Österliche Feier für Familien mit anschliessender 
Ostereiersuche

Samstag, 8. April, 17:00 Uhr im Gemeinschaftszentrum
Thema: «Ostern ist das Licht des Lebens»
Wir feiern, singen und beten gemeinsam.
Die Kinder dürfen beim Anzünden des Oster-
feuers mithelfen.
Das Vorbereitungsteam freut sich auf euch.

Kath. Pfarramt Kath. Pfarramt 
Kirchstrasse 47 Kirchstrasse 47 
8807 Freienbach 8807 Freienbach 
Tel. 055 410 14 18 / Fax 055 410 18 82 Tel. 055 410 14 18 / Fax 055 410 18 82 
pfarramt.freienbach@swissonline.ch pfarramt.freienbach@swissonline.ch 
www.pfarreifreienbach.chwww.pfarreifreienbach.ch

Öffnungszeiten Sekretariat:  Öffnungszeiten Sekretariat:  
Montag bis Freitag Montag bis Freitag 
09:00–12:00 und 14:00 –17:00 Uhr 09:00–12:00 und 14:00 –17:00 Uhr 
Mittwochnachmittag geschlossenMittwochnachmittag geschlossen

Seelsorger: Seelsorger: 
Miroslaw Golonka, Pfarradministrator Miroslaw Golonka, Pfarradministrator 
Telefon 055 410 22 65Telefon 055 410 22 65

Holger Jünemann, Pfarreibeauftragter Holger Jünemann, Pfarreibeauftragter 
Telefon 055 420 17 91 Telefon 055 420 17 91 
holger.juenemann@swissonline.chholger.juenemann@swissonline.ch

Urs Zihlmann, mitarbeitender Priester Urs Zihlmann, mitarbeitender Priester 
Telefon 055 420 17 92 Telefon 055 420 17 92 
u.zihlmann@swissonline.chu.zihlmann@swissonline.ch

Petra Merk-Wohlwend, JugendseelsorgerinPetra Merk-Wohlwend, Jugendseelsorgerin  
Telefon 055 420 17 19 Telefon 055 420 17 19 
petra.wohlwend@hispeed.chpetra.wohlwend@hispeed.ch
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Gottesdienste
Freitag, 24. März
09:00 Messfeier in der Marienkapelle
17:30 Kreuzwegandacht in Wilen

Samstag, 25. März
09:15 Kinderkirche in Freienbach
17:30 Messfeier in Wilen

Sonntag, 26. März – 5. Fastensonntag
09:15 Messfeier in Freienbach, mit den Erstkommunion-

kindern
 Stiftsjahrzeit für Josef Ettlin, Freienbach
11:00 Messfeier in Bäch

Montag, 27. März
14:15 Rosenkranz in Wilen

Mittwoch, 29. März
17:45 Rosenkranz in Freienbach
18:30 Bussfeier in Freienbach

Donnerstag, 30. März
16:15 Messfeier in der Pfarrmatte

Freitag, 31. März
09:00 Messfeier in der Marienkapelle
17:30 Kreuzwegandacht in Wilen

Samstag, 1. April
17:30 Messfeier in Wilen, mit Palmweihe
 anschliessend Jahresversammlung der  

Kapellgenossenschaft Wilen
Bussfeier

Mittwoch, 29. März, 18:30 Uhr
in der Pfarrkirche Freienbach



Pfäffikon, St. Meinrad
MITTEILUNGEN

Kollekte – Fastenaktion
Gemeinsam Hunger beenden. – Die ökumenische Kampagne widmet 
sich unter dem Motto «Für welche Welt wollen wir verantwortlich sein?» 
dem Thema Ernährung und dem Recht auf Nahrung.

Freitagsfastensuppe mit kurzem Impuls
Wir laden Sie ein am Freitag, 24. und 31. März, mit 
uns eine einfache Fastensuppe mit Brot und Käse 
zu essen. Ein freiwilliger Kostenbeitrag kommt 
dem Fastenopfer zugute.

Kreuzwegandachten in der Fastenzeit
Wir laden Sie herzlich zu den Kreuzwegandachten ein: 
jeweils am Freitag um 15:00 Uhr

24. März / 31. März
Gedanken – Lebensspuren – Betroffenheit – 
Aktualität – Ausblick – Glauben

Nehmen Sie sich Zeit und spüren Sie dem Leidens-
weg Jesu nach. Lassen Sie sich inspirieren und schöpfen 
Sie Kraft für Ihren Alltag.

Konzert Kirchenchor Pfäffikon
Sonntag, 26. März, um 17:00 Uhr singt der Kirchenchor Pfäffi-
kon in der Pfarrkirche St. Meinrad die Waisenhaus-Messe von 
Wolfgang Amadeus Mozart. Herzlich willkommen. Eintritt  
frei – Kollekte.

Racletteplausch
Am Dienstag, 28. März, lädt die 
Arbeitsgruppe «Seniorennachmittag» der Frauen-
gemeinschaft Pfäffikon ein zu einem gemütli-
chen Zmittag um 12:00 Uhr im Pfarreizentrum.

Gipfeltreffen der Frauengemeinschaft
Am Mittwoch, 29. März, treffen sich interessierte Frauen zum 
Kaffee und Austausch ab 09:30 Uhr im Café Roswitha.
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Gottesdienste
Freitag, 24. März 
15:00 Kreuzweg 
19:00 Kreuzweg, Kroaten-Mission

Samstag, 25. März
19:00 Eucharistiefeier 

Sonntag, 26. März – 5. Fastensonntag 
10:30 Eucharistiefeier 
14:30 Eucharistiefeier, Kroatenmission
17:00 Konzert; Kirchenchor
19:00 kein Rosenkranz

Montag, 27. März 
13:45 bis 15:15  Rosenkranz, Lobpreis

Dienstag, 28. März
09:00 Eucharistiefeier anschl. Rosenkranz

Mittwoch, 29. März
16:00 Eucharistiefeier, Pflegezentrum Roswitha 

Donnerstag, 30. März
09:00 Eucharistiefeier 

Freitag, 31. März 
07:30 Eucharistiefeier, Oberstufenschüler
15:00 Kreuzweg 
19:00 Kreuzweg, Kroaten-Mission

Samstag, 1. April
19:00 Eucharistiefeier 
 Dreissigster für Alfred Stalder

Sonntag, 2. April – PALMSONNTAG
10:30 Eucharistiefeier 
19:00 Versöhnungsfeier

Hurden: 

Sonntag, 26. März
16:30 Eucharistiefeier, Heim St. Antonius  

Donnerstag, 30. März
19:30  Eucharistiefeier, Kapelle 

Kath. Pfarramt St. Meinrad Kath. Pfarramt St. Meinrad 
Mühlematte 3, 8808 Pfäffikon  Mühlematte 3, 8808 Pfäffikon  
Telefon 055 410 22 65 Telefon 055 410 22 65 
pfarramt.pfaeffikon@swissonline.ch pfarramt.pfaeffikon@swissonline.ch 
www.pfarreipfaeffikon.chwww.pfarreipfaeffikon.ch

Öffnungszeiten Sekretariat:  Öffnungszeiten Sekretariat:  
Montag bis Freitag Montag bis Freitag 
08:00–12:00 / 13:30–18:00 Uhr 08:00–12:00 / 13:30–18:00 Uhr 
Donnerstagnachmittag geschlossenDonnerstagnachmittag geschlossen

Seelsorger: Seelsorger: 
Miroslaw Golonka, Pfarradministrator Miroslaw Golonka, Pfarradministrator 
miroslaw.golonka@hispeed.chmiroslaw.golonka@hispeed.ch

Brigida Arndgen, pastorale Mitarbeiterin Brigida Arndgen, pastorale Mitarbeiterin 
pfarrei-pf-arndgen@swissonline.chpfarrei-pf-arndgen@swissonline.ch

Urs Zihlmann, priesterlicher Mitarbeiter Urs Zihlmann, priesterlicher Mitarbeiter 
u.zihlmann@swissonline.chu.zihlmann@swissonline.ch



Schindellegi, St. Anna Wollerau, St. Verena

Gottesdienste

Hauptstrasse 28, 8832 Wollerau Hauptstrasse 28, 8832 Wollerau 
Telefon 044 787 01 70Telefon 044 787 01 70

sekretariat@seelsorgeraum-berg.ch sekretariat@seelsorgeraum-berg.ch 
www.seelsorgeraum-berg.chwww.seelsorgeraum-berg.ch

Öffnungszeiten Öffnungszeiten 
Sekretariat Wollerau, Hauptstrasse 28 Sekretariat Wollerau, Hauptstrasse 28 
Montag bis Freitag 08:30–11:30 Uhr Montag bis Freitag 08:30–11:30 Uhr 
 13:30–16:30 Uhr  13:30–16:30 Uhr 
Mittwoch 08:30–11:30 UhrMittwoch 08:30–11:30 Uhr

Sekretariat Schindellegi, Kirchweg 3 Sekretariat Schindellegi, Kirchweg 3 
vorübergehend geschlossen vorübergehend geschlossen 
Telefonisch und per E-Mail gerne erreichbarTelefonisch und per E-Mail gerne erreichbar

Patrik Brunschwiler, Pfarradministrator Patrik Brunschwiler, Pfarradministrator 
patrik.brunschwiler@seelsorgeraum-berg.chpatrik.brunschwiler@seelsorgeraum-berg.ch

Anita Höfer, sozialdiakonische Mitarbeiterin Anita Höfer, sozialdiakonische Mitarbeiterin 
Telefon 077 512 85 33Telefon 077 512 85 33

Pikett-Telefon für Notfälle: 079 920 27 65Pikett-Telefon für Notfälle: 079 920 27 65
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PALMSONNTAG
Sonntagskollekte: Fastenaktion 2023

SAMSTAG, 1. April
17:00 Wollerau
 Beicht- und Seelsorgegespräch

17:30 Wollerau
 Eucharistiefeier

SONNTAG, 2. April – Palmsonntag
09:00 Schindellegi 
 Eucharistiefeier  

mit Palmweihe

10:30  Wollerau
 Eucharistiefeier  

mit Palmweihe 

18:00 Wollerau
 stille Anbetung

18:00 Wollerau
 stille Anbetung

MITTWOCH, 29. März
10:30  Wollerau
 Eucharistiefeier
 Alterszentrum Turm-Matt, Wollerau 

DONNERSTAG, 30. März
08:30 Wollerau
 Rosenkranz mit Aussetzung

09:00 Wollerau
 Eucharistiefeier 

FREITAG, 31. März
08:30 Schindellegi 
 Rosenkranz 

09:00 Schindellegi
 Eucharistiefeier 

5. FASTENSONNTAG
Sonntagskollekte:  
Bruder-Klausen-Stiftung

SAMSTAG, 25. März
17:30 Wollerau
 Eucharistiefeier
 Stiftsjahrzeit für
 Renata Plangger-Fuchs
 Johann und Josefine  

Plangger-Merle

SONNTAG, 26. März
09:00 Schindellegi 
 Eucharistiefeier 
 
10:30  Wollerau
 Eucharistiefeier 
 Stiftsjahrzeit für
 Maria und Rudolf  

Rauchenstein-Kümin



MITTEILUNGEN

Sonntagskollekte
Bruder-Klausen-Stiftung
Die Ausstrahlung von Niklaus von Flüe und seiner Frau Dorothee Wyss 
reichen weit über die Schweizer Grenzen, von Obwalden bis in die weite 
Welt hinaus. Der Förderverein hält die Erinnerung an Niklaus von Flüe 
und Dorothee Wyss wach und fördert die Wertschätzung von diesen  
beiden spirituellen Leitfiguren. Ebenso pflegt und stärkt der Verein die 
Beziehung zu Institutionen und Aktivitäten aus Kirche, Kunst und Kultur 
sowie Wissenschaft, Lehre und Literatur. Ganz herzlichen Dank für Ihre 
Unterstützung.

AUS DEM LEBEN DER PFARREIEN

Gratulationen
27. 03. Ana Schatt-Tunjic 85-jährig
30. 03. Eduard Bachmann-Pfyl 91-jährig
01. 04. Margarete Kümin-Stoewe 85-jährig
02. 04. Erika Kümin-Schuler 80-jährig
Wir wünschen den Jubilarinnen und dem Jubilar zu ihrem Festtag alles 
Gute und Gottes Segen. 

5. Fastensonntag im Jahreskreis / Lesejahr A
Die biblischen Lesungen zum 5. Fastensonntag 
im Lesejahr A zur persönlichen Betrachtung:
Erste Lesung AT:  Ezechiel 37, 12b–14
Zweite Lesung NT:  Römer 8, 8–11
Evangelium:  Johannes 11, 1–45

Abgabe Säckli Fastenaktion 2023
Gerne dürfen Sie das Säckli Fastenaktion 2023 in den Briefkasten im Pfarr-
haus Schindellegi, am Palmsonntag nach dem Gottesdienst in Schindel-
legi oder im Briefkasten bzw. im Sekretariat Seelsorgeraum Berg, Haupt-
strasse 28 in Wollerau abgeben. Herzlichen Dank.

Der Andere Kreuzweg
Karfreitag, 7. April, 16:30 Uhr
Unter dem Motto «beziehungsweise» feiern wir 
den Kreuzweg Jesu auf etwas andere Art. Die Bil-
der sind mit einer Linienführung gezeichnet und 
drücken das Wesentliche des Motives aus. Sie 
werden mit alltagsrelevanten Eindrücken und  
biblischen Texten verbunden. Lassen Sie sich auf 
diesen besonderen Kreuzweg ein und in Ihrer je 

eigenen persönlichen Lebenssituation ansprechen. Der Andere Kreuz-
weg findet am Karfreitag, 7. April, statt. Der Treffpunkt ist um 16:30 Uhr an 
der Schiffsanlegestelle des Taxiboos/Ufnau-Shuttles an der Seeanlage 
Unterdorf in Pfäffikon. Nach der Überfahrt auf die Insel Ufnau beginnt der 
Kreuzweg um 17:00 Uhr in der Kirche St. Peter und Paul. Die Rückkehr auf 
dem Festland ist für ca. 18:30 Uhr geplant.  

VEREINE / GRUPPEN

Proben Chor «Singen im Gottesdienst»
Mittwoch, 29. März, 19:30 Uhr im Pfarreisaal Wollerau
Freitag, 31. März / Mittwoch, 5. April, Probe um 19:30 Uhr, Kirche St. Verena
Karfreitag, 7. April, 14:00 Uhr / Ostersonntag, 9. April, 09:30 Uhr 
jeweils Vorprobe in der Kirche St. Verena

Proben «Ad hoc Chor»
Jeweils am Dienstag, 28. März / 4. April, um 19:30 Uhr im Forum St. Anna, 
Schindellegi, Karfreitag, 7. April, um 15:00 Uhr in der Kirche St. Anna,  
Schindellegi

VORANZEIGEN

Wenn einer eine Reise tut…
Dienstag, 4. April, 14:00 Uhr
Im Rest. Verenahof in Wollerau findet eine kurzweilige Gesangs- und  
Marionettenshow für Aug und Ohr mit dem Thema «Wenn einer eine  
Reise tut» statt. Wir freuen uns auf viele Teilnehmende und das gemütli-
che Beisammensein.  Getrud Waldis, Gruppe aktiver Senioren Wollerau

Chinderfiir Karfreitag
Karfreitag, 7. April, 10:00 Uhr
Die Chinderfiir zum Karfreitag feiern wir mit Kindern ab 6 Jahren und 
ihren Eltern um 10:00 Uhr in der Kirche St. Anna, Schindellegi.

Vreni Bürgi, Familienseelsorge SSR Berg

KIGODI-Osterfeier Karsamstag
Karsamstag, 8. April, 10:00 Uhr
Gemeinsam feiern wir mit Kindern ab 6 Jahren und ihren Eltern Ostern im 
Pfarreisaal Wollerau.  Vreni Bürgi, Familienseelsorge SSR Berg

Impuls zum Sonntag
Mögest du immer Arbeit haben,

für deine Hände etwas zu tun.
Mögest du immer Geld in der Tasche haben,

eine Münze oder zwei.
Immer möge das Sonnenlicht

auf deinem Fenstersims schimmern
und in deinem Herzen

die Gewissheit wohnen,
dass ein Regenbogen
auf den Regen folgt.

Die gute Hand eines Freundes
möge dir immer nahe sein,

und Gott möge dir dein Herz
mit Freude erfüllen und deinen Geist ermuntern, 

dass du singst.
(Irischer Segen)



Freie Evangelische Gemeinde Höfe
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Der Andere Kreuzweg
Eine Begegnung kann flüchtig, erfreulich, einmalig, dauerhaft, unan-
genehm, bereichernd oder einfach prägend sein. Welche Begegnun-
gen haben mich beeinflusst? Welche Menschen haben mein Leben ver-
ändert? Darauf lassen sich vielfältige Antworten finden und könnten 
jetzt als ganz besondere Lebensgeschichten niedergeschrieben  
werden. 

Das Leben mit all seinen Facetten, mit all seinen Begegnungen und Bezie-
hungen findet auch im Karfreitagsgeschehen einen besonderen Ausdruck. 
Es zieht eine Verbindung ins Hier und Jetzt; es kann die Menschen ganz  
direkt in den unterschiedlichen Lebensentwürfen und -plänen bewegen; es 
hat dann Auswirkungen auf den eigenen Alltag. Was sich dort im Leiden, 
Kreuzestod und mit einem sichtbaren Hoffnungsschimmer am Horizont 
vollzieht, ist ganz vieles: Begegnung von Gott und Mensch bzw. ein existen-
zieller Weg mit Vertrauten bzw. ein Perspektivwechsel aufs eigene Leben 
und Handeln bzw. Gottes Liebe, die sich in jedem Menschen festigt und das 
Dunkel in Licht verwandelt. 
Die Abkürzung bzw. heisst: beziehungsweise – wie häufig verwenden wir  
das Wort? Der Andere Kreuzweg steht dieses Jahr unter dem Motto «bezie-
hungsweise». Er bietet die Möglichkeit, die Beziehungs-Weisen des eigenen 
Lebens mit denen von Jesus ins Verhältnis zu setzen. Was macht das mit 
mir? Wo bestärkt, lähmt, bereichert es mich? Wo ziehen sie sich wie ein roter 
Faden durchs Leben? Die Bilder an diesem Kreuzweg sind auffallend: Einer-
seits sind sie mit je einer Linie gezeichnet und heben somit das Wichtigste 
des Motivs hervor; andererseits sind die Aquarellfarbtupfer bewusst so ge-
setzt und unterstreichen die Beziehungen, mal sind sie näher, mal etwas 
entfernter.
Wir freuen uns mit Ihnen auf diese besondere Art des Kreuzweges Jesu.

Brigida Arndgen, Martin Buck und Holger Jünemann

Freie Evangelische Gemeinde Höfe Freie Evangelische Gemeinde Höfe 
Gemeindezentrum Kapellhof Gemeindezentrum Kapellhof 
Konradshalde 4, 8832 Wilen Konradshalde 4, 8832 Wilen 
Telefon 044 784 80 78 Telefon 044 784 80 78 
info@feg-hoefe.ch / www.feg-hoefe.ch info@feg-hoefe.ch / www.feg-hoefe.ch 
Pfarrer Jonathan FriessPfarrer Jonathan Friess

« « Das Einzige, was bleibt, Das Einzige, was bleibt, 
ist die Liebe, die wir empfangen ist die Liebe, die wir empfangen 
haben oder geben konnten.haben oder geben konnten. » »

Jörg ZinkJörg Zink

Gottesdienste
Sonntag, 26. März
17:30 Abendgottesdienst vor Ort oder ab ca. 18:15 Uhr die Predigt 

im Livestream (www.feg-hoefe.ch/live), mit gemeinsamem 
Essen; Predigt: Pfr. Jonathan Friess

 Chinderchilä

Dienstag, 28. März
06:30 Frühgebet im Kapellhof
14:30 Treffpunkt 60+

Mittwoch, 29. März
19:00 Gebetsabend im Kapellhof

Donnerstag, 30. März
09:00 Frauengesprächsgruppe

Freitag, 31. März
18:30 Rise&Shine, Ladies’ Night, Clothing Swap

Sonntag, 2. April
10:00 Gottesdienst vor Ort oder ab ca. 10:30 Uhr die Predigt  

im Livestream (www.feg-hoefe.ch/live)
 Predigt: Pfr. Dominik Lutzeyer
 Chinderchilä, Three6Teens
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